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Die Tatsache, dass Du das hier liest, heißt, dass Du Dich für 

den Berufsverband für Soziale Arbeit engagierst, wahr-

scheinlich sogar zusammen mit anderen. Na, wenn das kein 

Grund zum Jubeln ist. WO-HOO! 

 

Das hier ist Eure Junger DBSH Durchstarter-Box. Sie hilft 

Euch dabei, die Vision, die Ihr für Eure Aktivengruppe habt, 

zu verwirklichen. Egal ob frisch am Start oder schon lange 

aktiv - hier findet Ihr alle Materialien und Infos zum  

Durchstarten. 
 

Viel Erfolg wünscht Euch  

das Junger DBSH Bundesleitungsteam 

 



 

 

 

 



 

   

Der DBSH ist der größte deutsche Berufs- und Fachverband für Soziale Arbeit und 

damit die berufsständische Interessenvertretung aller Fachkräfte in der Sozialen 

Arbeit. Als Junger DBSH sind wir der eigenständige Zusammenschluss von Auszu-

bildenden, Studierenden, Berufseinsteiger*innen und jungen Kolleg*innen im 

DBSH Gesamtverband. Sozialarbeiter*innen, Erzieher*innen, Kindheitspäda-

gog*innen und Heilpädagog*innen werden durch uns und unseren Gesamtver-

band vertreten. Seit 2014 engagieren wir uns als unabhängige und innovative Ju-

gendvertretung auf Bundes- und Länderebene für unsere Interessen und thema-

tisieren aktuelle Herausforderungen der Sozialen Arbeit in den Bereichen Ausbil-

dung, Studium und Berufseinstieg. 

Wir bieten Eurer Begeisterung und Leidenschaft sowie Euren Visionen für die  

Soziale Arbeit einen inspirierenden Ort der Entfaltung. Zusammen machen wir 

professionelle Identität erfahrbar und nehmen unsere gesellschaftliche Verant-

wortung auf kreative und effektive Weise wahr. Wir stehen für eine gut organi-

sierte und selbstbewusste Profession Soziale Arbeit ein – kurz gesagt:  

Wir empowern unsere Profession! Thematisch geht es dabei vor allem um: 

• Studieninhalte und -bedingungen 

• Arbeitsbedingungen zum Berufseinstieg 

• Visionen unserer Profession Soziale Arbeit und deren Umsetzung 

Unsere wichtigsten Arbeitsmethoden sind Hochschularbeit, Öffentlichkeitsarbeit 

und Vernetzung. Wir gründen mit Euch Hochschulgruppen und organisieren bun-

desweit Vernetzungstreffen, Workshops und Tagungen. Allen Interessierten bie-

ten wir jährlich mit unserer Bundesweiten Tagung einen perfekten Einstieg in die 

Arbeit im Jungen DBSH. Mit fachlichen Stellungnahmen und berufspolitischen Ak-

tionen bringen wir uns aktiv in den gesellschaftlichen Diskurs ein.   

 

 



 

 

Der Junge DBSH hat im Jahr 2012 als eine Initiative von jungen Sozialarbeitenden 

aus dem Bundesgebiet angefangen. Diese starteten eine Umfrage, um herauszu-

finden, was sich Studierende und junge Sozialarbeiter*innen denn vom DBSH er-

warteten und was sie sich wünschten. Dabei kam heraus, dass der Berufsverband 

für Soziale Arbeit unter den Studierenden weitestgehend unbekannt war da Ver-

bandsarbeit im Studium kaum behandelt wurde. Eine Erkenntnis aus der Umfrage 

war daher von den Befragten geäußerte Wunsch nach mehr Präsenz des DBSH an 

Hochschulen und bessere Kontaktmöglichkeiten zu Menschen, die sich bereits ak-

tiv engagieren. Gemeinsam mit ein paar motivierten Mitstreiter*innen wurden da-

raufhin junge Interessierte zusammengetrommelt und ein Gründungstreffen or-

ganisiert, mit dem Ziel, konzeptionelle Überlegungen für die Arbeit an den Hoch-

schulen zu entwickeln. Die Ideen aus dem Treffen wurden mit den Erfahrungswer-

ten der ersten Hochschulgruppe aus Hamburg zusammengebracht und erste Ma-

terialien entworfen. Außerdem suchten die Aktiven den Kontakt zu erfahrenen 

Kolleg*innen, die bereits an Hochschulen regelmäßige Veranstaltungen durch-

führten. Der Vorstand des DBSH beauftragte daraufhin die AG Nachwuchs damit, 

die Nachwuchsarbeit des Verbandes zu fördern und zu gestalten.  

Dies war der Startschuss für unsere organisierte Hochschularbeit des DBSH. Bei 

bundesweiten Treffen konnten sich junge Aktive von da an vernetzen und die ers-

ten Schritte des Jungen DBSH auf den Weg bringen. Durch die gemeinsame Arbeit 

bei bundesweiten Treffen haben sich Themenschwerpunkte herausgebildet und 

als ein erster Schritt wurde maßgeblich die Förderung der Hochschularbeit ins 

Auge gefasst. Per Satzungsänderung der Bundesdelegiertenversammlung 2014 in 

Berlin wurde der Junge DBSH in einem weiteren wichtigen Schritt als Jugendver-

tretung in die Satzung des DBSH aufgenommen. Der Junge DBSH ist seitdem for-

mal als Jugend-bzw. Nachwuchsorganisation mit einer verbandsinternen Alters-

grenze von 35 Jahren angelegt. Allerdings steht eine Beteiligung an der Arbeit des 

Jungen DBSH allen Interessierten und Mitgliedern offen.  

 

 



 

   

Seit 2012 haben sich etwa 20 Hochschul- und Aktivengruppen des Jungen DBSH in 

ganz Deutschland gegründet. Diese Gruppen geben dem DBSH an den Hochschu-

len ein Gesicht, sind vor Ort präsent, ansprechbar und mischen sich in wichtige 

berufspolitische und gewerkschaftliche Themen ein – kurzum: Sie geben der Sozi-

alen Arbeit ihre berufsverbandliche Stimme! Diese Entwicklung hält weiter an und 

wir werden jedes Jahr mehr! Organisiert ist der Junge DBSH auf Länder- und Bun-

desebene. Das heißt für Euch, Ihr habt eine oder mehrere Ansprechpersonen in 

Eurem Bundesland, die jederzeit gerne von Euch hören! Auf Bundesebene bilden 

bis zu 5 Personen das Leitungsteam des Jungen DBSH. Auch hier freut man sich 

jederzeit sehr über Nachrichten, Fragen, Ideen oder einfach einen Gruß. Wie Ihr 

am besten einen Draht aufbaut, könnt Ihr im Kapitel „Wichtige Kontakte“ lesen. 

Unser 6-Punkte-Plan kann Euch dabei helfen, eine Aktiven- oder Hochschulgruppe 

an Eurem Wohnort zu gründen oder weiter aufzubauen. 

 

Wie sich Aktiven- und Hochschulgruppen gründen, kann sehr individuell sein und 

dieser Plan ist lediglich als Hilfestellung gedacht. Dabei können Punkte getauscht 

oder auch ausgelassen werden, je nach Begebenheiten vor Ort. 



 

 

 

Als Hochschulgruppe seid Ihr frei darin gemeinsam zu überlegen, was Ihr macht 

und zu welchen Themen Ihr Euch einbringen möchtet. Der Junge DBSH soll als 

Plattform dienen, Aktionen, Treffen oder einfach den Austausch untereinander zu 

organisieren, um sich mit Themen der Sozialen Arbeit außerhalb des Hochschul-

kontextes zu beschäftigen. Fühlt Euch frei, diejenigen Themen aufzugreifen, wel-

che Ihr bei Euch vor Ort für relevant und wichtig haltet. Welche Themen gibt es in 

Eurer Stadt oder an Eurer Hochschule? Welche Veranstaltungsformate interessie-

ren Euch und was macht Euch Spaß? Worüber wolltet Ihr schon immer mal mit 

anderen diskutieren oder dazu eine Veranstaltung durchführen? Frei nach dem 

Motto „Alles kann - nichts muss!“ legt Ihr Eure Schwerpunkte selbst fest.  

Nur eine Sache sollte dabei allem zugrunde liegen: die Satzung des DBSH. Diese 

bildet unsere Arbeitsgrundlage und den Rahmen unseres Engagements. Unsere 

Aktivitäten sollten sich also entsprechend in diesem Rahmen bewegen. Die Sat-

zung findet Ihr auf unserer Website. (Siehe dazu auch Kapitel „Digitales Gold“). An 

dieser Stelle wollen wir nun eine Auswahl an möglichen Formaten vorstellen, um 

Euch einen kleinen Ideenpool für den Start mit auf den Weg zu geben. Vieles mehr 

ist denkbar, sprecht dazu einfach mit anderen Aktiven und Ansprechpersonen 

oder seid selbst kreativ! Wir wollen nach und nach Veranstaltungsideen online 

bündeln und für alle Aktiven sichtbar machen. Dokumentiert also Eure erfolgreich 

durchgeführte Aktion gerne und stellt sie auf der Trello-Plattform anderen Mitglie-

dern zur Verfügung. Alle Infos zu Trello findet Ihr im Kapitel „Digitales Gold“. 

Das klassischste Format für Aktivengruppen sind regelmäßige Treffen. Oft finden 

diese in einem Raum an der Hochschule statt, viele Verantwortliche an den Hoch-

schulen sind dafür offen. Diese Treffen können die Basis bilden, um sich gegensei-

tig und den DBSH besser kennenzulernen, gemeinsame Interessen herauszufin-

den, zu diskutieren und bei Interesse gemeinsam Veranstaltungen zu planen. Wie 

oft Ihr Euch treffen möchtet, liegt natürlich bei Euch. Es macht Sinn, die Treffen 

entsprechend über Social Media zu bewerben, Aushänge oder Flyer an der Hoch-

schule oder den Hochschulverteiler, hierbei unterstützen wir Euch jederzeit gern.  



 

   

Ähnlich wie die Aktiventreffen, können regelmäßig „Stammtisch“-Treffen veran-

staltet werden. Unterscheiden können sie sich dadurch, dass Stammtische oft 

nicht an der Hochschule, sondern z.B. in einer städtischen Kneipe stattfinden. The-

matisch geht es dann nicht so sehr um die Planung zukünftiger Aktionen, sondern 

einfach darum, über Themen aus der Sozialen Arbeit, das Studium oder den Be-

rufseinstieg zu quatschen. Stammtische können parallel zu Aktiventreffen laufen 

oder dazu hinführen, wenn sich bei den Stammtisch-Treffen eine Gruppe heraus-

bildet, die gezielter und regelmäßiger arbeiten möchte. 

Wenn Ihr Euch frisch gegründet habt, macht es Sinn, sich 

erst einmal unverbindlich zusammenzusetzen, Euch kennen-

zulernen und zu besprechen, welche Vorstellungen jede*r Ein-

zelne mitbringt. Neben gemeinsamen Themen und einer 

Agenda, können dabei organisatorische Fragen geklärt wer-

den. Wie oft wollt Ihr Euch treffen? Soll es so etwas wie eine 

Leitung oder verteilte Verantwortungen geben? Wer kann wel-

che Aufgaben übernehmen? 

Ihr möchtet den Jungen DBSH an Eurer Hochschule bekannter machen, Studieren-

den Infomaterial verteilen und mit ihnen ins Gespräch kommen? Dazu eignet sich 

ein Infostand sehr gut. Am Rande einer Informationsveranstaltung, zu einem be-

sonderen Event und/oder auf einer Praxisbörse oder einfach mal in der Mittags-

pause – das alles sind gute Möglichkeiten einen Infostand zu platzieren. Was Ihr 

dafür braucht? Eigentlich gar nicht so viel: einen Tisch, ein paar motivierte Leute 

und Werbematerial zum Jungen DBSH. Wo Ihr das herbekommt, könnt Ihr im Ka-

pitel „Analoger Stuff“ lesen. Um einen Infostand zu platzieren, braucht Ihr keine 

absoluten Experten in Sachen DBSH zu sein! Es reicht, wenn Ihr die Basic-Infos 

habt (zum Beispiel von der Website) und von der Sache überzeugt seid. Es eignet 

sich gut, beim Infostand auch direkt zum nächsten (oder ersten) Aktiventreffen 

einzuladen. Die Haltung gegenüber Interessierten kann dann auch sein: Lasst uns 

treffen und gemeinsam mehr über den Jungen DBSH herausfinden! Hierfür kann 

man auch eine Kontaktliste vorbereiten, in die sich Interessierte eintragen und 

dann per E-Mail weitere Infos erhalten. Solltet Ihr Euch dennoch nicht sicher genug 

fühlen, wendet Euch jederzeit gerne an Eure Ansprechperson im Land oder das 

Leitungsteam und wir finden gemeinsam bestimmt eine Lösung! 



 

 

Beim Social Cinema Format wird ein Film rund um das Thema Soziale Arbeit an 

der Hochschule gezeigt und im Anschluss daran bestenfalls diskutiert. Ihr braucht 

dazu nur einen entsprechenden Raum mit Leinwand und Beamer. Vorteil ist, dass 

dieses Format meistens viel Anklang findet und auch das Einladen von Dozent*in-

nen ist denkbar. Zu beachten ist, dass für den gezeigten Film die Rechte geklärt 

sein müssen.  

Es gibt einen tollen Film zum Thema „Profession Soziale 

Arbeit“, den Ihr jederzeit gerne zeigen könnt, da er unter der 

Regie eines DBSH-Mitglieds entstanden ist. Den Film mit dem 

Titel Eine Spurensuche: professionelle Identität in der Sozialen Ar-

beit sowie weitere Informationen dazu findet Ihr auf der dazu-

gehörigen Website: www.professionelle-identitaet.de 

 

Eine super Möglichkeit, wie Ihr den (Jungen) DBSH an Eurer Hochschule präsentie-

ren könnt, sind Vorlesungs- und Seminarvorstellungen. Dort erreicht Ihr durch 

eine Vorstellung viele potenziell interessierte Menschen. Diese Vorstellungen 

könnt Ihr natürlich individuell gestalten – sei es ein klassischer Powerpoint-Vor-

trag, ein freier Vortrag oder auf kreative Weise mit einem DBSH-Quiz oder einem 

Film. Fertige Präsentationen sowie weitere Formate und Ideen, z.B. ein DBSH-Quiz 

befinden sich in unserem Materialpool. Mehr Infos dazu findet Ihr im Kapitel „Di-

gitales Gold“.

Sprecht die Vorstellungen und die Art und Weise vorher 

mit den Dozierenden ab, erfahrungsgemäß sind diese sehr of-

fen dafür. Solltet Ihr Euch dieses Format noch nicht zutrauen, 

dann wendet Euch an Eure Ansprechperson im Land oder das 

Leitungsteam, eventuell kann Euch dann ein Mitglied mit mehr 

Erfahrung unterstützen.  

http://www.professionelle-identitaet.de/


 

   

Ihr habt ein Thema, dass Euch unter den Nägeln brennt? Das Euch alle interessiert 

und wollt eine coole Aktion starten, um zu zeigen: „Hey wir sind jetzt da!“? Dafür 

eignet sich eine Podiumsdiskussion richtig gut. Die Podiumsdiskussion bietet auch 

eine super Chance sich mit Professor*innen von der Hochschule zu connecten 

und gemeinsam zu einem inhaltlichen Thema in den Austausch zu gehen. Gleich-

zeitig könnt Ihr das Format nutzen, um Werbung für die Gruppe zu machen und 

als Aushängeschild, um zu zeigen, welchen (fachlichen) Mehrwert das Engagement 

in der Jungen DBSH-Gruppe bringen kann. Außerdem könnte eine Podiumsdiskus-

sion als Anlass genutzt werden, Vertreter*innen vom DBSH, die schon länger aktiv 

sind, als Expert*innen einzuladen und so mit anderen Leuten aus dem Verband 

Kontakt(e) aufzubauen. 

Sucht Euch Unterstützung von Menschen, die schon mal 

eine Podiumsdiskussion organisiert haben. Das kann helfen, 

wichtige Aspekte zu beachten und Erfahrungen zu nutzen. 

Wenn Ihr dazu Fragen habt, sprecht uns gerne an. Im Netzwerk 

des (Jungen) DBSH gibt es viele Expert*innen, die ihr Wissen 

und ihre Erfahrungen gerne mit Euch teilen. Natürlich helfen 

auch hier Eure Ansprechperson im Land oder das Leitungs-

team weiter.  

  



 

 

Der Junge DBSH ist natürlich auch auf Instagram. Einerseits findet 

ihr dort also viele Eindrücke, Infos, Fotos, Veranstaltungshinweise 

und vieles mehr. Andererseits freuen wir uns über alle Inhalte, die 

wir von Euch bekommen, um sie dort zu posten. Heißt, ob Bilder, 

Videos, Stories oder ähnliches - dokumentiert Eure Aktionen vor 

Ort und schickt uns Euer Material zur Veröffentlichung! Um dieses 

dann auf dem Account gekonnt in Szene zu setzten hilft uns seit 2022 auch eine 

professionelle Content-Manager*in.  

 

Über Facebook werden alle Neuigkeiten sowie Veranstaltungsan-

kündigungen geteilt und es besteht ein großes Netzwerk aus den 

aktiven Gruppen im ganzen Bundesgebiet. Außerdem könnt Ihr 

über die Posts der Gruppen immer sehen, was gerade so passiert 

und kriegt aktuelle News zur Sozialen Arbeit generell mit. Über Fa-

cebook haben wir zurzeit die größte Reichweite. Viele Aktivengruppen haben eine 

eigene Facebookseite – einfach „Junger DBSH“ plus Stadt oder Bundesland eintip-

pen. Wenn Ihr auch eine Seite erstellen wollt, schreibt uns einfach eine Mail an 

mail@junger-dbsh.de oder fragt persönlich beim Leitungsteam an. 

Seite Junger DBSH Bund: www.facebook.com/Junger.DBSH 

Gruppe Junger DBSH Bund: www.facebook.com/groups/JungerDBSH 

 

Das Leitungsteam betreut den Newsletter des Jun-

gen DBSH der mehrmals pro Jahr an alle Mitglieder 

des Jungen DBSH verschickt wird. Wenn ihr darin 

mit einer Aktion oder ähnlichem Auftauchen wollt, 

schreibt an das Team! Solltet ihr den Newsletter aus 

irgendeinem Grund nicht erhalten, könnt ihr Euch über den QR-Code anmelden. 

http://www.facebook.com/Junger.DBSH
http://www.facebook.com/groups/JungerDBSH


 

   

Zeig‘ Interessierten mit einem Video, wie der Junge DBSH rockt! 

Oder werde selbst Creator und trage zum Kanal bei. Seit 2018 

ist der Junge DBSH aktiv auf YouTube unterwegs. Dort gibt es 

verschiedene Videos, die die Arbeit des Jungen DBSH veran-

schaulichen und greifbar machen. Ihr wollt wissen, wie ein Tref-

fen des Jungen DBSH so abläuft und wie bei uns gearbeitet 

wird? Dann geht auf den Link und schaut Euch V-Logs und Videos zu verschiede-

nen Veranstaltungen an. Wollt Ihr selbst Content beitragen? Dann schickt eine Mail 

an mail@junger-dbsh.de oder fragt persönlich beim Leitungsteam des Jungen 

DBSH nach. Link: www.youtube.com/JungerDBSH 
 

Auf der Homepage DBSH findet Ihr alles, was es zum und vom 

DBSH gibt: Aktuelle Themen, Veröffentlichungen, Infos zu den Ar-

beitsbereichen und vieles mehr. Dort findet Ihr auch Kontakte 

von Euren Ansprechpersonen im Bund und in den Ländern und 

könnt Materialien für Eure Öffentlichkeitsarbeit bestellen und 

vieles, vieles mehr. Link: www.dbsh.de 

 

Über den Kalender auf der Website des DBSH könnt Ihr alle ak-

tuellen Infos zu Veranstaltungen und Terminen im DBSH finden. 

Dort seht, wo was geht und könnt selbst Eure Termine und Ver-

anstaltungen eintragen lassen, sodass andere Ak-

tive immer auf dem neuesten Stand sind. Schickt 

dazu gerne eine Mail an kalender@dbsh.de. Den Kalender findet 

ihr unter www.dbsh.de/service-presse/terminkalender oder un-

ter dem QR Code. 

http://www.youtube.com/JungerDBSH
http://www.dbsh.de/
mailto:kalender@dbsh.de
http://www.dbsh.de/service-presse/terminkalender


 

 

Wenn Ihr das hier lest, seid ihr wahrscheinlich auch im Besitz der kompletten  

StarterBox mit vielen coolen Materialien für Eure Arbeit. Doch wo könnt Ihr Sachen 

nachbestellen und wer bezahlt diese eigentlich? Antworten gibt es hier. 

Im DBSH gibt es eine Vielzahl an verschiedenen Materialien, die Ihr für die Öffent-

lichkeitsarbeit und zur Information nutzen könnt. Neben klassischen Flyern zu 

„Wer oder was ist eigentlich der (Junge) DBSH?“ gibt es Postkarten, Sticker, Taschen, 

Beutel, Kulis, Gummibärchen und vieles mehr. Wir sind auch ständig dabei, neue 

Materialien zu entwerfen und zur Verfügung zu stellen. Über kreative Ideen und 

Vorschläge freuen wir uns dabei sehr! Neben den Werbematerialien 

gibt es auch noch inhaltliche Veröffentlichungen, in denen Positionen 

und fachliche Stellungnahmen des Verbandes abgedruckt sind. Eine 

Übersicht über das alles findet Ihr im DBSH-Shop: 

www.dbsh.de/service-presse/shop  

Über den DBSH-Shop könnt Ihr neue Materialien bestellen. Dort klickt Ihr einfach 

an, was Ihr benötigt und wie viel davon. Dabei müsst Ihr jedoch beachten, dass 

einige Materialien Geld kosten. Hierzu ist es wichtig, dass Ihr als Gruppe mit dem 

Landesverband klärt, welche finanziellen Mittel zur Verfügung stehen und abge-

sprochen habt, wie Ihr mit Bestellungen umgeht. Zuständig dafür sind Eure jungen 

Ansprechpersonen oder die Vorsitzenden im Landesverband. Das klingt jetzt viel-

leicht komplizierter als es ist, heißt aber im Klartext nur: Wenn Ihr etwas bestellen 

wollt, schreibt einfach eine kurze, formlose Mail an die entsprechende Stelle und 

beschreibt kurz, was Ihr vorhabt zu bestellen. Die zuständigen Personen melden 

sich dann gerne bei Euch zurück und unterstützen Euch bei Bedarf bei der Bestel-

lung. Wenn Ihr nicht wisst, wer bei Euch zuständig ist oder wenn es aktuell keinen 

Landesverband gibt, dann wendet Euch jederzeit gerne an uns als Leitungsteam – 

wir helfen Euch weiter!  

http://www.dbsh.de/service-presse/shop


 

   

Vielleicht steht Ihr jetzt bereits in den Startlöchern und fragt Euch nun nur noch, 

wie Ihr ein paar der geplanten Aktionen finanzieren könnt, woher Ihr einen Raum 

für ein Treffen bekommt oder welche Fortbildungsmöglichkeiten es gibt? Dann 

seid Ihr auf dieser Seite genau richtig.  

Als Hochschul- oder Ortsgruppe ist erst einmal der Landesverband für Euch zu-

ständig. Ihr habt hier immer zwei Anlaufstellen: die Junger DBSH Ansprechperso-

nen und den Landesvorstand selbst. Wenn Ihr Materialien, Support oder eine För-

derung benötigt, dann wendet Euch am besten zuerst an Eure junge Ansprechper-

son im Land und besprecht mit Ihr das passende Vorgehen für Euer Anliegen. Die 

Ansprechpersonen wissen Bescheid und sind gut vernetzt – sie helfen Euch weiter. 

In den meisten Ländern verfügen die Junger DBSH Ansprechpersonen auch über 

eigene finanzielle Mittel.  

Auch auf Bundesebene gibt es entsprechende Möglichkeiten. Wenn Euer Landes-

verband nicht das bietet, was Ihr sucht oder braucht, dann fragt gerne noch einmal 

bei uns nach und wir schauen nach den Möglichkeiten. Im Leitungsteam gibt es 

auch regionale Zuständigkeiten. Auf Bundesebene gibt es auch regelmäßige Ver-

anstaltungen, an denen Ihr teilnehmen könnt. Halbjährlich findet unsere Bundes-

weite Tagung statt, die für alle offen ist. Der Gesamtverband organisiert eine Fort-

bildungsreihe, in der Ihr Euch für Euer Engagement im Verband gezielt fortbilden 

könnt.  

Der DBSH ist Mitglied beim deutschen beamtenbund – kurz dbb. Dieser Dachver-

band hat eine sehr aktive Jugendorganisation, die dbb jugend. Als Junger DBSH 

sind wir dort auch in den Gremien vertreten. Das Angebot der dbb jugend ist breit 

gefächert und auch ihr könnt es nutzen! So zum Beispiel eine Vielzahl von Fortbil-

dungen in ganz Deutschland. Weitere Infos findet Ihr über Eure Ansprechperso-

nen und auf der Website der dbb jugend: www.dbb.de/der-dbb/jugend 

http://www.dbb.de/der-dbb/jugend


 

 

Wie Ihr bereits wisst, gibt es in den Bundesländern Ansprechpersonen für den Jun-

gen DBSH. Sie freuen sich wahnsinnig, von ihren Aktiven - oder solchen die es wer-

den wollen - zu hören. Also bitte nicht schüchtern sein! Die Liste der 

Ansprechpersonen inklusive E-Mail-Adressen findet Ihr auf der 

Website: www.junger-dbsh.de >> Kontakt Junger DBSH 

www.dbsh.de/der-dbsh/junger-dbsh/kontakt-junger-dbsh 

Auch auf Bundesebene habt Ihr ein Team, das jederzeit für Euch ansprechbar ist. 

Das Leitungsteam des Jungen DBSH besteht aus bis zu fünf Personen und wird 

alle zwei Jahre neu gewählt. Ihr könnt das Team jederzeit per Mail erreichen. Zu-

sätzlich findet Ihr auf der Website die Profile der aktuellen Teammitglieder inklu-

sive personenbezogener E-Mail-Adresse. 

www.junger-dbsh.de >> Leitungsteam 

Link: www.dbsh.de/der-dbsh/junger-dbsh/leitungsteam 

E-Mail Leitungsteam: mail@junger-dbsh.de 

Auch über Facebook und Instagram könnt Ihr gerne Kontakt aufnehmen. Schreibt 

jederzeit eine persönliche Nachricht, entweder über die Seite des Jungen DBSH 

Bund oder eine der vielen Seiten der verschiedenen Aktivengruppen in den Bun-

desländern. Nähere Informationen dazu findet Ihr auch im Kapitel „Digitales Gold“ 

 

Im Gesamtverband wird alles über die Geschäftsstelle in Berlin geregelt. Auch 

hier hilft man Euch natürlich gerne mit Euren Anliegen weiter. Weitere Infos und 

Kontakte findet Ihr hier: www.dbsh.de >> Der DBSH >> Bundesgeschäftsstelle  

Link: www.dbsh.de/der-dbsh/geschaeftsstelle 

 

http://www.dbsh.de/der-dbsh/junger-dbsh/kontakt-junger-dbsh
mailto:mail@junger-dbsh.de
http://www.dbsh.de/
http://www.dbsh.de/der-dbsh/geschaeftsstelle

